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Beratungsfolge Datum Behandlung 
   

 Anfragen 01.03.2025 öffentlich 
   

 

 

Anfrage nach § 9 Abs. 2 GeschO 

 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

laut Pressemitteilung vom 06. September 2024 des Statistischen Bundesamtes 

[https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/2024/09/PD24_338_225.html] sind die 

Zahlen im Bereich der Kindeswohlgefährdungen in allen Bundesländern dramatisch gestiegen. Im 

Jahr 2023 verzeichneten die Jugendämter in ganz Deutschland mit über 63.700 bestätigten Fällen 

einen neuen Höchststand, davon 4.757 Fälle in Thüringen. Besonders beunruhigend ist, dass die 

meisten Gefährdungen durch Vernachlässigung (58 %) oder psychische Misshandlung (36 %) 

bedingt sind, häufig verursacht durch die eigenen Eltern (73 % der Fälle). Es ist davon auszugehen, 

dass die Meldefälle von Kindeswohlgefährdungen auch in Erfurt zugenommen haben. Vor diesem 

Hintergrund haben wir folgende Fragen an die Stadtverwaltung:  

 

1. Wie viele “Meldungen von gewichtigen Anhaltspunkten bei einer (drohenden) 

Kindeswohlgefährdung gemäß Paragraphen 8a und 8b Sozialgesetzbuch VIII und 

Paragraph 4 Gesetz zur Kooperation und Information im Kinderschutz” sind dem 

Jugendamt Erfurt im Zeitraum vom 01.01.2019 bis 31.12.2024 zugegangen? 

Bitte Meldungen aufschlüsseln nach Jahren und Herkunft der Meldung ‘Umgangs- und 

Sorgeberechtigte’, ‘Bereich Hilfen zur Erziehung’,  ‘Kinder- und Jugendhilfeeinrichtungen’ 

sowie ‘sonstige’. 

 

2. Welche Gefährdungseinschätzung ist für die Meldungen im Zeitraum von 2019 bis 2024 

seitens des Jugendamtes vorgenommen worden? 

Bitte aufschlüsseln nach Jahren und nach den Bereichen ‘Akute Kindeswohlgefährdung’, 

‘Latente Kindeswohlgefährdung’, ‘keine Kindeswohlgefährdung aber weiterer Hilfebedarf’, 

‘keine Kindeswohlgefährdung und kein weiterer Hilfebedarf’. 
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3. Wie viele Meldungen über Kindeswohlgefährdungen, verursacht im häuslichen Umfeld, 

wurden im Jugendamt in den Jahren 2019 bis 2024 dokumentiert? 

 Bitte aufschlüsseln nach Jahr sowie den Bereichen ‘Vernachlässigung psychisch und 

physisch’, ‘seelische Misshandlung’, 'körperliche Misshandlung’, ‘sexuelle Gewalt’, 

‘häusliche Gewalt’, ‘sonstiges’.  
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